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Turnieren ist, schreibt doch auch über die Artillerie. Während
das „Reich" als solches den rechten Übergang zu den neuen Er¬
scheinungen des Staats- und Völkerlebens nicht zu stände brachte,
krystallisiert sich ein neues, wirksameres Staatswesen — wenn
auch unter blutigen inneren und äußereu Kriegeu — zunächst in
England und Fraukreich und bringt diese in der Folge an
die Spitze Europas.

Englisch-französische Geschichte.
III. £)cniptperioöe: Auflösung des Mittelalters.

Das werden der neuen Zeit \270(2)—*485(98).

I. Periode: 1270(2)—1338. Die Vorboten des großen Krieges.
Die drohende Vereinigung beider Staaten.

II. Periode: 1338—1453. Der 100 jährige Erbsolgekrieg.
III. Periode: 1453—1485(98). Die definitive Trennung. Der

Anfang zu selbständiger Entwickelung.

Frankreich bis zum Erbfolgekrieg.
Philipp III — „der Kühne" geimmit, obwohl „mehr Mönch 1270-35.

als König" (nach seinem Biographen) — nicht frei von Günstlingen.
Nach Beendigung des Kreuzzuges seines Vaters (durch Zahlung
einer Geldsumme von Seiten Tunis') fällt das durch den Tod
von Alfons und Gemahlin Johanna erledigte Toulouse au 1271.
die Krone, bald Navarra, während er Venaissin—Avignon 1276.
nicht behielt (dem Papst überlassen s. u.). Vermählung des 1274.
zweiten Sohnes Philipp (nachher IV) mit der Tochter der Kö¬
nigin Johanna.

Krieg mit Aragonien (zuerst wegen Navarra glücklich,
dann) wegen der sicilianischen Vesper (Peter III gegen Karl von
Anjou, Philipps Oheim) unglücklich. — Die Städte blühen auf Innere Ber°
(auch die ersten Adelsbriefe an Städter?). l,altntfl&amp;gt;"

Philipp IV der Schöne folgt, erst siebzehn Jahre alt.
Mit dem englisch-französischen Streit über Gnienne ^286. 91. 96.

(trotz Huldigung Eduards 1 als Vasall Frankreichs) verflicht HEgung
sich der tiefgreifende Streit mit dem Papst (Bonifacins VIII König^als^
— einem zweiten Gregor VII), der sich willkürlich einmischt, Herzogs von
dann erfolgreich vermittelt, insbesondere aber die Freiheit der ^mv?des
Geistlichkeit von staatlicher Besteuerung neu verkündet. (Bulle: französischen
clericis laicos 1296). Gegenüber Philipps — auf Ad?l des"Papst-
und Volk gestütztem — Widerstand entfaltet er die Fahne m4—
Gregors VII (geistliche über weltliche Gewalt — Bulle: 1296.1293.
unam sanctam). — Baun. Der Papst wird gefangen ge- 1302.


